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Informationen zum Saisonstart 2026 

1. Meisterschafts-Modus 

1.1. 6 – 10 Partien à 6 Matches (Trio: 3 Matches) pro Team im Interclub-Modus gemäss 

«Merkblatt Beachvolley Easy League». 1 Punkt pro Match (Partie z.B. 4:2; Trio: 2:1). 

1.2. Kategorien, Ligen/Stärkeklassen und Einteilung der 30 Teams, unter Berücksichtigung 

der Anmeldungen und der Schlussranglisten der letzten Saison («Auf-/Abstieg»): 
   

Women EL Beach  

- Doppelrunde Sandlot's besseri Hälfti  

- je 6 Partien Thrown Together  
 Volleywood® pink edition new 
   

Men Imposand  

- Doppelrunde Sandlot Kärl-li  

- je 8 Partien Sandwürmerli  

-  SG Allschwil B  

 Volleywood® Rasenmäher  
   

Mixed I Die Ahgspielte  
- Doppelrunde Sandlot bang-bang  

- je 6 Partien Sandpiraten new 

 Volleywood® mixed edition  
   

Mixed II Playa Players  

- Einfachrunde Rhybeachers  

- je 7 Partien Roche & Roll new 

 Sandbagger revived 

 Sandlot Ducks  

 Sandlot yeah-yeah  
 Sandwürmer  
   

Mixed III Axolotl  

- Doppelrunde Net Results  

- je 8 Partien Soleilballer*inne  

 TV Büren  

 Volleywood® academy switched 
   

Trio Dieci switched 
- Doppelrunde Sandlot shoobidoo switched 

- je 6 Partien SG Allschwil switched 

 Volleywood® triple xxx new 

   

1.3. Die Spieldaten wurden durch die Teams an der Spielplansitzung vom 10.05.2026 fixiert.  

Jedes Team stellt sicher, dass alle seine Partien (heim und auswärts; Ziffern 3.3 und 3.3) 

und alle Feld-Reservationen für die Heimspiele korrekt erfasst sind (Ziffern 5 bis 6). 

1.4. Abgemachte Partien sollten wenn immer möglich durchgeführt werden (auch wenn 

Wetter nicht ideal oder wenn Ersatzspieler:innen aufzutreiben); Spielverschiebungen 

nur in gegenseitigem Einvernehmen (weil Aufwand und evtl. Kosten ausgelöst würden);  

Nachführen des Spielplans im BEL-System und der Feldreservation nicht vergessen! 
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2. Spielregeln 

2.1. Grundsätzlich gelten das «Merkblatt Beachvolley Easy League» von Swiss Volley und die 

offiziellen Beachvolleyballregeln des FIVB, also z.B.: 

- Das Gastteam gibt seine Teamaufstellungen zuerst bekannt, darf dafür die Reihen-

folge der Matches bestimmen (v.a. bei Mixed ob Women/Men als 1., 3. oder 2. Spiele). 

- Pro Match 2 Gewinnsätze auf 21 Punkte, 3ter Satz auf 15 Pkte.; mind. 2 Pkte. Abstand. 

- Über In und Out entscheidet die Linie, wie sie grad liegt. Berührt der Ball die Linie, gilt 

dies als In. Fällt der Ball ausserhalb und spritzt bloss Sand auf die Linie, gilt das als out. 

- Bei jedem Servicewechsel wechselt der/die Service-Spieler:in. Hat die/der Falsche 

serviert, ist das kein Fehler. Der Punktestand bleibt. Die Servicefolge wird berichtigt. 

- Erste Bälle nicht mit getrennten Händen spielen (ausser wenn Reaktionszeit sehr kurz). 

- Bälle übers Netz nicht mit offener Hand spielen («Finte»; ausser wenn geschlagen). 

- Eine Blockberührung zählt als 1ste von 3 erlaubten Berührungen pro Team. Der/die 

Blockspieler:in darf den Ball direkt nochmals berühren (= 2te von 3 Berührungen). 

- Übertritte ins gegnerische Feld sind erlaubt, solange niemand behindert/verletzt wird. 

2.2. Abweichend gilt spezifisch in der BEL Basel (gemäss Abmachungen an Spielplansitzung): 

- Bälle übers Netz nicht mit beiden Händen spielen, egal wie ausgeführt. 

- Serviceziel fair auswählen! Also nicht ständig auf Schwächere:n, insb. bei Vorsprung. 

- Kein Seitenwechsel während des Satzes, ausser im 3. Satz bei 8 Punkten eines Teams. 

- Keine Time-outs, keine Zähltafeln, keine Schreibenden, keine Schiedsrichter:innen etc. 

2.3. Davon abweichende Regelungen sind zulässig, sofern einvernehmlich zwischen den 

Teams vereinbart, idealerweise vor Spielbeginn. Beispiele: Seitenwechsel während des 

Satzes (Wind/Sonne), verkürzte Sätze aufgrund absehbarer Dunkelheit (z.B. Start bei 3:3 

oder 6:6), «Gentlemen’s Agreement». Ohne Einigung gelten die Ziffern 2.1 und 2.2. 

3. BEL-System (beachvolley.easyleague.ch) 

3.1. Das BEL-System ist ins Alter gekommen und hat seine Tücken. Bitte um Nachsicht! 

Ablösung im 2027! ��������	
��
 Nachfolgend Tipps und Vorgaben (rot markiert) zur Bedienung. 

3.2. Login auf Smartphones nicht möglich. Login auf dem PC: mittels E-Mail-Adresse und 

Passwort aus Anmeldung. Bei fehlerhafter Eingabe erscheint keine Fehlermeldung! 

3.3. Klick auf Teamname öffnet Teaminfos inkl. Kontaktdaten, sofern eingeloggt. 

3.4. Alle Heimspiele (� Meisterschaftsverwaltung) erfassen und aktuell halten:  

Zeitpunkt (Format: TT.MM.JJJJ hh:mm) und Ort eintragen; 

Angaben im BEL-System sind verbindlich, alles andere nicht (z.B. Sahara-Kalender)! 

3.5. Spätestens 24h vor der Partie alle Spieler:innen (� Mannschaftsverwaltung) erfassen 

mindestens mit Vorname, Nachname, Tel.nr. und E-Mail-Adresse 

3.6. Vor Heim-Partie Matchblatt (� Meisterschaftsverwaltung) drucken/speichern (falls 

nicht alle Spieler:innen angezeigt: Screenshot aus Resultaterfassung verwenden) und 

während der Partie ausfüllen (pro Match: 2x 2 Spieler:innen plus Satzresultat z.B. 2:1) 

3.7. Spätestens 48h nach jeder Heim-Partie: Resultat (� Resultateingaben) erfassen  

Tipp: 6 Matches eröffnen, pro Team und Match 2 Spieler:innen runterziehen, Satz-

resultate erfassen; speichern, prüfen (nach Refresh!) und publizieren wenn alles korrekt. 
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4. Felder 

4.1. BEL-Partien können auf jedem geeigneten Feld der Region gespielt werden. Es braucht 

2 Felder parallel (Trio: 1 Feld) während mind. 2 Stunden. Gewöhnlich wird in und um 

Basel gespielt. Weitere Distanzen in Absprache mit dem Gastteam. 

4.2. Das Heimteam ist verantwortlich (Empfehlung: «Platzchef:in» je Partie bestimmen) für: 

- Verfüg- und Nutzbarkeit der Felder (bitte sanft mit anderen Nutzern umgehen!) 

- Bespielbarkeit der Anlage (Netzanlage, Netzhöhe, Linien) 

- Nivellierung des Sands nach Benutzung (von aussen in die Mitte ziehen/schieben) 

5. Felder «Sahara» am Gymnasium Münchenstein (goo.gl/maps/QFCr7VQRXffmUbEs6) 

5.1. Reservation Montag – Freitag 18:00 – 21:00 und neu Sonntag 11:00 – 13:00 nur für BEL-

Partien (Trio nur ausnahmsweise) kostenlos («dr Schnäller isch dr Gschwinder»). 

Nutzung ausserhalb dieser Zeiten und für Sonstiges kann informativ eingetragen werden 

(Unterkalender «Sahara Nutzung»), jedoch ist keine Reservation mit Vorrecht möglich.  

Besondere Nachsicht bitte mit der Schule, falls sie mal nach 18:00 noch auf Platz ist. 

5.2. Reservation gilt, wenn sichtbar unter kalender.digital/ecd71f8838d9516f5826. 

5.3. Keine sanitären Anlagen und kein Wasser beim Feld vorhanden; 

nächste Wasserquelle hinter der Sporthalle beim roten Platz an den Fussduschen; 

Benutzung der WCs in der Sporthalle erwünscht (zuvor bestmöglich «Entsanden»); 

Benutzung der Garderoben und Duschen in der Sporthalle verboten. 

5.4. Keine Velos, Roller etc. ins Sportareal reinnehmen, sondern ausserhalb abstellen. 

6. Felder beim Hallenbad Muttenz (goo.gl/maps/dq4RyCFQNYrCpkUt8) 

6.1. Nutzungsgesuch nur für Trio-Partien oder sonstig ausnahmsweise mind. 1 Woche vorab  

6.2. Reservation gilt, wenn sichtbar unter tvmuttenz.ch/volleyball/beach/beachen.php. 

6.3. Wasser/Dusche beim Feld vorhanden (leider exkl. Schulferien);  

WCs, Garderoben und Duschen im Hallenbad (zuvor gründlich Abduschen) 

6.4. Benutzungsvorschriften einhalten, insbesondere: 

- Zeiten: Mo-Sa 8:00-12:00, 13:30-21:30 und So/Feiertag 10:00-12:00, 14:00-19:30) 

- Netz nicht übermässig spannen und nach Benutzung entspannen 

- keine Musik 

 

Wer stets auf dem Aktuellen sein will, Infokanal auf Telegram abonnieren: t.me/BEL_Basel. 

 

Fragen, Anliegen, Ideen und Feedback sind willkommen. Viel Spass mit der BEL! 

Dominik Burkhardt, Meisterschaftsleiter BEL Region Basel ������� 

13.05.2026 


